
Mit Kurfürstlich

allergiiädigften

Sonnabend, den 19^ Mai 1821.

E d t c t a Í - Vorladungen.

1. Jacob Groll, von* Beiseförth, ist im Jahr .1811 als
Soldat unterm 7tcn WestphalischenLinien-ALegiment
mit nach Rußland marschirt, und hat seit dieser Zeit
nichts wieder von sich hören lassen. Dessen Geschwister
haben daher bei hiesigem Amte daraus angetragen,
daß das Permögen ihres Bruders, welches in unge
fähr lOOMhlrn. besteht, und unter Curateldes Con
rad Ellt'übcrger Ir. .gestellt worden ist, Íí;neii verab
folgt werde. Cs wird'daher Termin auf hiesiges Amt
auf den 27. siunii bcstinrmt', in welchem alle diejeni-

muffen, als sonst das Vermögen denen sich gemeldet
habenden Erden verabfolgt werden solch.

Svang'Mberg, am Zvss April 7821.
Kurf.-Hess. Juftitz - Amt daselbst. W i l k e n s.

 In Üssvrn L 0 m c t s ch, Amts-Secrctarius.

2. Auf Instanz des dermalrgett Kurhessischen Husaren-
Trompeters Hermann Reist, aus Wolffershausen
gebürtig und jetzt zu Ellenberg wohnhaft, wird dessen
als ehemaliger Westphalifchep Soldat aus Rußland
noch nicht zurückgekornmener,'Bruder, Christian Reiß
von WolMrshausen , so. wieder von dessen etwaigen
näheren Erben, oder wer sonst etwa zu dessen, von
jenem Hermann Reiß dermalen allein in Anspruch
genommen werdenden Nachlaß sich berechtigt halt,
hierdurch elliewlner aufgefordert, sich in dem ein-
für allemal auf den 16. August , Morgens 9 Uhr,
bei hiesigem Amt bestimmten Termin zu melden, und
rucksichtlich den bisher unter der Cupates gestandenen
Nachlaß des Abwesenden in Empfang zu nehmen., so

. wie die rechtlichen Ansprüche darauf vorzubringen und

vollständig zu begründen, oder widrigenfalls zu gewär
tigen, daß dem nachsuchenden Bruder Hermann Reiß
solcher Nachlaß ohne alle weitere Berücksichtigung,
nach Vorschrift der Verordnung, werde verabfolgt
werden. Felsberg, am 10. Mai 1821.

Kurf. Hess. Amt daselbst. Un ge Witter.
In Sdera copiae Cassel mann.

3. Die beiden Geschwister des mit der vormaligen West
fälischen Garde - Cheveaur - legers nach 'Rußland

 marfchirten und nicht zurückgekehrten Ludwig Jordan
aus Obervellmar haben um Verabfolgung des unbe

deutenden Vermögens desselben gebeten. Aus dieser
Veranlassung werden der gedachte Ludwig Jordan,
wenn er noch am Leben seyn sollte, und diejenigen,

welche nähere Ansprüche, als die Imploranten, auf
dessen Vermögen zu haben glauben sollten, aufge
fordert, sich längstens bis zum 17. August d. I. so
gewiß bei hiesigem Amte zu melden und resp. ihre
Ansprüche darzuthun,' als widrigenfalls Ludwig
Jordan für todt erklärt, und dPsen Vermögen, dem
Antrage der Imploranten gemäß , verabfolgt werden
wird. Cassel, am 10. Mai 1821.

Kurf. Hess. Justitz-Amt Ahna daselbst. M ü l l e r.
Zur Beglaubigung: Grabe.

Vorladung der Gläubiger.

1. In Sachen des Commcrzien-Raths Descoudres zu
Cassel, Klagers, wider den Mühlenmeister Johannes
Müller zu Niedermeiser, Verklagten, hat sich bei
den: Verkaufe der, diesem gehörigen und jenem ver
schriebenen Grundstücke ergeben, daß Verklagter mehr


